
Bericht über den Ansbacher Kälbermarkt vom 10.01.2024 
 
 
 

Guter Start ins neue Jahr 
960 Tiere am Ansbacher Kälbermarkt 
 
Am ersten Markt im neuen Jahr wurden 5 männliche, natürlich hornlose Kälber, in die Zucht verkauft. 
Sie erreichten einen Durchschnittspreis von 532 Euro (= 580 Euro inkl. MwSt.). 
 
Mit über 845 aufgetriebenen Mastbullenkälber war wieder ein ansprechend großes Angebot am An-
sbacher Markt vorhanden. Mit nur knapp 90 Kilo waren die Kälber etwas leichter als an den Vor-
märkten, konnten aber mit einem Kilopreis von 4,83 Euro (= 5,27 Euro inkl. MwSt.) ihr Preisniveau 
stabil halten. 
 
Die 68 restlos verkauften Kuhkälber zur Zucht blieben ebenfalls stabil. Das 90 Kilo schwere Durch-
schnittskalb pendelte sich bei einem Versteigerungserlös von 275 Euro (= 300 Euro inkl. MwSt.) ein. 
Mit einem Lebendgewicht von 82 Kilo erreichten die 40 weiblichen Nutzkälber einen Kilopreis von 
2,30 Euro (= 2,51 Euro inkl. MwSt.). 
 
 
 

Der nächste Kälbermarkt in Ansbach ist am 24. Januar 2024. 
 
 


